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Erläuterungen

ln den laufenden Wirtschaftsrechnungen werden Einnahmen und Ausgaben ausgewählter pri\€ter Haushalte beobachtet. Diese

Statistik geht bis auf das Jahr .1949 zurück. Für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem 3. OKober 1 990

liegen voll vergleichbare Ergebnisse für die drei Haushaltstypen allerdings nur für die Jahre 1964 bis 1985 vor. lm Jahre 1986 er-

folgte erneut eine, wenn auch nur geringfügige, Anderung in der Abgrenzung der zu befragenden Haushalte und eine Anpassung

an die.Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte', Ausgabe 1983.

ln den neuen Bundesländern wurde die Statistik der laufenden Wirtschaftsrechnungen ab 1991 (Berlin-Ost erst ab Juli 1991 ) ein-

geführt. Für die zurückliegenden Jahre wird auf die Statistik dEs Haushaltsbudgets der ehemaligen DDR verwiesen, für die die

Ergebnisse im Statistischen Bundesamt vorliegen und rückwirkend veröffentlicht wurden.

Vorerst werden die Ergebnisse der laufenden Wirtschafrsrechnungen für die alten und neuen Bundesländer getrennt nachgewie-

sen. Die Definitionen der Haushalte sind in beiden Teilen zwar weitgehend identisch, Unterschi6de ergeben sich jedoch zwangs-

läufig bei den absoluten Einkommensgrenzen und bei der Zahl der Renten- bzw. Einkommensbezieher.

Gemeinsam ist in den Erhebungen in beiden Teilen, daß die als Prirater Verbrauch nachgewiesenen Mengen und Beträge sich auf

die MarKentnahme der beobachteten Haushalte bezishen. Sie umfassen die Käufe von Waren und Dienstleistungen für den

Eigenverbrauch und für Geschenke an Dritte sowie unterstellte Käufe, d.h. die zu Einzelhandelspreisen bewerteten Deputate und

den Mietwert der Eigentümerwohnung. Nicht enthalten sind Menge und Wert der Sachgeschenke von Dritten und die Sachzu-
gänge aus Eigenbewirtschaft ung.

Eine Darstellung der Methoden sowie der Möglichkeiten und Grenzen dEr laufenden Wirtschaftsrechnungen ist in "Wirtschaft und

StatistiK Heft 8/1965 b?N.6l1g72enthalten. Zur Statistik des Haushaltsbudgets liegt eine Darstellung im Rahmen der Schriften-
reihe, FORUM DER B UNDESSTATISTI K', B and 22, vor.
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ln den laufenden Wirtschaftsrechnungen werden Einnahmen und Ausgaben folgender Haushalts§pen beobach-
tet:

Haushaltstyp Frilheres Bundesgebiet

1, 2-Personenhaushaltevon,RentenempEngernmitgeringeremEinkommen

Erfaßt werden llbenriegeqd ältere Ehepaare mit einem Einkommensbezieher, deren
Haupteinkommensquelle Übertragungen vom Staat (Renten und Pensionen) und Arbeitg+
ber sind.
Diese Einkommen sollten im Jahr 1996 arischen 1 750 und 2 600 DM im Monat liegen.
Bei der erstmaligen Festlegung der Einkommensgrenzen 1964 wurde in etwa von den
damaligen Sätzen der Sozialhilfe ausgegangen. Diese SäEe werden seitdem entsprechend
der Steigerung der Renten und SozialhilfesäEe fortgeschrieben.

4-Personen-Haushalte von Angestellten und Arbeitern mit mittlerem Ein*ommen

Erfaßt werden Ehepaare mit artrei Kindern, davon mindestens ein Kind unter 15Jahren. Ein
Ehepartner sollte als Angestellte(r) oder Arbeite(in) tätig und alleinige(rl Einkommens-
beziehe(in) sein.
Das Bruttoeinkommen aus hauptbbruflicher nichtselbständiger Arbeit dieses Ehepartnerr
sollte 1996 anrrischen 3 800 und 5 800 DM im Monat liegen. Bei der Festlegung der Ein-
kommensgrenzen wurde 1964 von einem Wert ausgegangen, der etwa dem durchschnittli-
chen Bruttomonatsverdienst eines männlichen Arbeiters in der lndustrie und dem einas
männlichen Angestellten entsprach. Diese Einkommensgrenzen werden seitdem'entspre.
chend der Lohn- und Gehaltsentwicklung fortgeschrieben.

3 4-Personen-Haushalte von Beamten und Angestellten mit höherem Einkommen

Erfaßt werden Ehepaare mit zwei Kindern, davon mindestens ein Kind'unter 15 Jahren. Ein
Ehepartner sollte als Beamter/in oder Angestellte(r) tätig und Hauptverdlener der Familie
sein. Das Bruttoeinkommen aus hauptberuflicher, nichtselbständiger Arbeit dieses
Ehepartners sollte 1996 anrischen 6 600 und I 950 DM im Monat liegen. Das Einkommen
hatte 1964 einen nominalen Abstand von etwa 1 000 DM zum Einkommen des Typs 2.
Diese Einkommensgrenzen werden seitdem entsprechend der Lohn- und Gehaltsent-
wioklung fortgeschrieben.

Haushaltstyp Neue Länder und Berlin-Ost

2

1 2-Personenhaushalte von Rentenempfängern

Erfaßt werden tiberwiegend ältere Ehepaqre, deren Haupteinkommensquelle Renten der
gesetzlichen Rentenversicherung sind. ln der ähemaligen DDR waren mehr als 90 % der
Frauen berufstätig und haben somit einen eigenen Rentenanspruch, so daß überwiegend
anrei Renten bezogen werden. Beide Renten zusammen sollten 1996 monatlich nicht mehr
als 2 650 DM betragen, jedoch auch nicht unter 1 750 DM im Monat liegen.

4-Personen-Haushalte von Angestellten und Arbeitern mit miftlerem Einkommen

Erfaßt werden Ehepaare mit artrei Kindern, davon mindestens ein Kind unter 15 Jahren. Ein
Ehepartner sollte als Angestelle(r) oder Arbeite(in) tätig und Hauptverdiener sein. Der
andere Ehepartner kann ebenfalls ein Elnkommen aus Berufstätigkeit, im Einzelfall
auch aus laufenden Übertragungen vom Staat ezielen. Die Einkommensgrenzen beziehen
sich auf das Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit belder Ehepartner (baar. bei der
2. Person auch aus Arbeitsförderung). Es sollte 1996 zusammen anischen 3 150 und
5 200 DM im Monat liegen.

4-Personen-Haushalte von Beamten und Angestellten mit höherem Einkommen

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit avei Kindern, davon mindestens ein Kind unter 15
Jahren. Ein Ehepartner sollte als Angestellte(r) oder Beamter/in tätig und HaupWerdieler
der Familie sqin. Der Ehepartner darf mitverdienen; es muß sich dabei aber um _Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit handeln. Das Bruüoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit beider Partner zusammen sollte 1996 aadschen 5 750 und 7 700 DM im Monat
liegen.
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OIENSTLEISTIJIGEN Vü{ AERZTEN tnD AI{)EREN I,EDIZINISCHEN
FACTIKRAEFIEN, FREHDE REPARATURS'I AN GEBRATJCHSoUETERN
FUER DIE €ESLNDHEITSPFLEGE...........

DIENSTLEISTUT\ßEN oER KR^NKEIüIAEUSER, SAMTof, IEN, PFLEGE-
HEIHE U. ÄE..........

VERBRAIJCHSOUETER FUER DIE KGRPERPFLEGE. .. . r . . . . . . . . . . . . . .
GEBRArcHSGUETER FUER DIE KERPERPFLEGE.
DIENSTI-E ISTTAßEN Ft €R DIE KTERPERFLEGE, FREl,loE REPARA-

TUREN AII OEBRAIEHSGUETEil{ FUER OIE KIERPERPFLEGE.........

GUETER FUER VERKEHR tf\D MCHRICHTEMJEBER!4ITTLIAE......

KRAFTITRZEIIGE üD FAHRRAEDER ........:..
GEBRAI'CHSGUETER FI'ER KRAFTFAHRZETJGE IJI{D FAHRRAEDER........
KRAFTSTtrFE...
VERBRAIJCHSGUETER FUER KRAFIFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER. . . . . . .
FRE}O€ REPARATUREN AIII KRAFTFAHRZEUGEN UND FAHRRAEOERiI,

AN)ERE DIENSTLEISTI''GEN FUER KRAFTFAHRZEUOE If\D FAHR:

FRE],IO€ IERKEHRSLEISTUi{GEN ( O}f{E PAUSCHALREISEN). . . . .. . . . . .
}.IACHRICTITEMJEEERI.II TTLUIS.

GIJETER FUER BILDI,,IIO, UNTERHALTIhE, FREIZEIT.

Arrl GEBRAUCHSGUETETT|

GUETER FUER DIE PERSMLICHE AUSSTATTIT\ß, DIENSTLEISTT.NGEN
DES BEHERAERGIJIESGE}ERBES SI}IIE GTJETER §I\ISTIGER ART......

GUETER FUER DIE PERSI]ENLICHE AUSSTATTT'\ß
BEGRAEBI{ISARTIKEL. . . . . . . . . . .
DIENSTLEISTU]IIGEN DES BE}IERBER6IAßSGE!€RBES

DIENSTLEISTTX\ßEN DER KREDITINSTITUTE UND VERSICHERUI{GEN. . .
DIENSTLEISTI.hIiEN IJID FREI'IDE REPARATUREN SüIISTIOER 4RT.....

AUSGABEN (OIf\E PRIVATER VERBRAIJCH)

DARInITER:

135,47 5,5 153,8:l 3,5 !mr38 6r0

.0r7 Lß,77 3r025,64 1,0

l,B2 0,124,73 1,03rt? 0r1

6
4

o
0

0'5
0r3

02
?4

38
t2

lss;3{
2.41

1'5
0'5

21,42llr37 {0,58
nr2g.

31,98

l,!t3
57,07
4,53

ßr0229r55

370,S

10,77
172,8
60,011

184,6E1
18,16

3E€,01
11,91

19t,11
40r78
75,39

15,30
69,02
8,55

:8r93

t267,12

637,75
60,80

197,58
3, l{

21!l5,94
1130,111

o;r
0r6

19,6

9r8
or9
3r0
0r0

3'0
L12
1r5

13,6

lr7
3'8
2r0
1r02rllr8
Q,7
0r4
o12

3r5

1r0
0r1
0r9
ar7
0,3
0r5

L12

o;r
0r6

?,8

15,0 759,02 17,5

0ro
1'3

o;4
0r1

012
1,1

169,54
8r97

ßr27
1,01

63,15
24,55
57,ß

154,U

20,LL
16,97
40,881?,s
0,55

32.ß
21,54
6,27

3r20

53r63

10,90
3r93
9,81

l? r57
6,84
4,57

6r9
0,4
l19
0r0

lr0
3r6
0r1

2r4
019lr7

216
1r0
213

6r3

0r8
Q17lt7
0r5
0ro
1,3
0r9
0r3

0rl

212

0r ll
0'2
0r1l
0r7
0r3
012

193, l9
74,81
99,8{

568,86 13,1 878,15

l07rß
244r§
L?8,8i2
82r53

L97,07llSr:§Q.ß
ß,84
10.02

2n,ß2r5

76,50
170,04
71.43
42161
83r33
79,87
22rß
t7,51
4rSl

lr8
3r9
l16l'0
119
1r8
0rq

x'x

x
x
x

107,58

31,79
I,65

ß,Sg
zo,0L
16, 17

9,1131

x
x

x
x
x

x
x

x
x
x

887,53
1223,15

142,ß
130,59
669,98

7
0
7
5
4
2

0
0
0
0
0
0

56,37
8,55

55,65
116,11
16r39
30r77

STEUERN.......
BEITRAEGE aJR S0ZIALVERSICHERUIß, ARBEITSFOERDERU\ß. . . . . . ..
PRAEI.{IEN I,hD BEITRAECE FUER PRIVATE VERSICHERI.INGEN I.hD

PENSIü{SI(ASSEN
BEITRAEGE, GELDSPEI{OEN LND SO{STICE
TILGTT\ß UND VERZINSI$G VO{ KREDITEN.

UEBERTRAOUISEN. . .
314,76
lsl,87

1373,54

-9-

RIJNDFUNKEI.,IPFA,{GS-, PH(N(F, FOT(]- IT\D

II{TERHALTI.hß, FREIZEIT.

nnE, FREIZEIT.....



FRUEHERES BUNDES6EBIET

3 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UIO MTNAT I\|ACH VER}IEADUNGSANECK

SOIIE l\lACH DAUERHAFTIGKEIT UND I.IERT DER GUETER

4. VIERTELJAHR 1996

ART DER AUSGABEN 1)
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

Oi.4 IPROZENTI DI.I IPROZENTI Ot.I IPROZENT

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH.. 2ß7,88
MCH VER|IENDUI\ß SanECK

MHRTI\ESI.IITTEL, GETRAEN(€, TASAIO.IAREN.

MHRIhßSfiITTEL 21....,.

100 431ß,95 100 6480,6i:t 100

TABAXMREN.
vERzEHi V. ipa i §En- ü: öEiRÄärirKEril' IN I(AITINEN,GASTSTAETTEN U.AE

7ß,23
24,94

115,76
o;6
2r7

6'3
7rg
3,q

5rl
5r4
2'8
0r3
312

578,54

392,86

193,19
199,67
ß,22
12,02
85,44

23,4

15 rg
7t8
8'1
3'6
0r5
3r5

902,65

6t3,72
2?3,68
340,04

310,
150,
94'
65,

1232,60
t024,94
207,67

151,74
18r04
35,32

568,86

69,21

22,87
7,37

28r53
20;ot

7q97,84

707,97

20r8

14,1

1 154,81

744005

327,44
,1116,61' 183;21

19,416
208,10

1909,7l

1053,89
1ro9;Bl
t3?4,ß
147,31
875,66

17,8

11,5

2!;2

BE

EiIERGIE (OilIE KRAFTSTffiFE).....
I (AUCH I.,IIEII.IERT D.EIGENTUEI,IEß,.IOHNUI{6 U.AE. ) 4)

ELEKTRIZITAET UAD GAS
HEIZOEL...
ZENTRALHEIZUiIG, I{ARI,UASSER IJIü FERIÜ.IAERI,IE

I.,OEBEL, HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER OIE HAUSIIALTSFUEHRUIIG
DARUNTER:

}IIEBEL 5).
BMETSELAEGE, HEIITITEXTILIEN, HAUSHALISMESCHE. . ... .
HEIZ- If{D KOCHGERAETE, AND. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE........
GESCHIRR U.A. GEBRAI'CHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRIJM' ...
VERERArcHSGUETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUIIG 6 )... .. .... . .. . .
TAPETEN, AIISTRICHFARBEN, BAUSI(FFE, REP. Al DER l.l0HNnß.,...

GUETER FUER DIE GESUÄDHEITS- UND KOERPERPFLEGE..
GUETER FUER. DIE GESUI{OHEITSPFLEGE.
DIENSTL. V. AE RZTEN, KRAAIKENHAEU SERN U. AE. F. D. 6E SIJIIDHE I TSPF LEGE

OIENSTLEISTI.hGEN FUER DIE KOERPERPFLEGE 7)....

51
00
70
80

t25
7t
34
19

Io
4I

5
2
1
0

107,58 2,5

46Q,50 7,2

8781 15

96r66
10,57
21,98

728,82
51,91
4i2rß
ß,84

223,83

45,28
16,gl
55r65
116r 11

3r6
212
1r4

24,t
20,4
317

2'8
o14
o14

8r3

235,87
139,81
90,82

15&t,85
1323,34
240,52

181,59
28,99
27,gg

30
83
26
22

,8
,5
,3
)2
)?
,3

2III
0
0

6,0
1r0
3,2
112
0r6

19,6
9,8
3r0
0.r 0
2r7
l12
L12
1r5

13r6

1r5
0'2
0r3
2rO
0r8
or7
014

3r5

7'7
3r5
212

850, 03
702r87
147,36

199,29

75,76

5r0

412

8r1

3'1

6'.3

0r7

,5

2814ß,6
4'8
3r5
014
0,e

7'l

1
0

34
2A

4
5

10Q,9E5178 0,237,09 1,5

32,87
30,00
18, 118
19,08
13,01

1r3
7r2
or7
0'8
0r5

5r5
2rl
1rl
1r1
712

15,0
5r9
1r9
0r0
lr6

536,99

18l r 3S'sr76
86,03
76, 15
116,94
22,38

389,38
63,81

209,07
77,57
38,93

309, 1l
93,85
41,86
52r65
52r6E
37,85
22,14

17,5
7r8
3r6
0rl
2ro
114
0r9
lr7

13, I

212
1r0
712
!12
0'9
015

3'5
0'8
0r8
1,4
0r,6

0I
0
0
0

GUETER FUER VERKEHR IJND MCHRICHTENUEBERMITTLUT{G
KRAFTFATIRZEUGE IJNO FAHRRAEOER
KRÄFTSTOFFE...
VERERAIJCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UM FAHRRAEOE R
REPARATUREN,ERSATZTEILE IJND zuBEHOER 8 ). . . . . . .
AIBERE DIENSTLEISTUIT|GEN FUER KRAFTFAHRZEUGE U. FAHRRAEDER I ).
FREI.OE VERKEHRSLE ISTI.hGEN ( OIINE PAUSCHALRE I SEN ) . .
FERNSPRECH- t.hID SO{STIGE POSTGEBUEHREN.

135,117
50,76
27,28
27,91
29,55

370,98
169,54
ß,27

1 ,01
40, 41
37,72
24,55
57,ß

754,44

17,99
2,72
2,41

40,88
{,911

2L r54
6r27

153,83
32,79
33,31
61,71
28,02

759,02
339,01
155,34

2,44
87,01
59r05
40r78
75,39

3
0
3

7
t4
7t
2l
22
1l

,l
,1
,7
,2
,9
,3

II
2

0
0
1
0
0
0

t267,!2
637,75
197,58

3, 14
774,71
79,28
74r81
s9,84

,TUIEEN U.AE.......

29
89
43
98
89
51

59
48
0s
99

578
1057

57
434

llß
1I

47

54
1ß
36
76
28

924,

%3,ß0,
731,
44,

223,

,6
,2
,3
,6
,6
,5
,4

GUETER F. PERSOENL.
OARUNTER! -

UHREN, SCHIüJCK 11
TASCHEN, KOFFER U
DIENSTLE ISTUT\ßEN
PAUSCHALREISEN.. .

AUSSTATTU]S If{D SINST. ART, REISEN.

)............ AE....
DE S BEHERBEROUIESGEI.IE R8E S

V(N MITTLERER LEBENSDAUER UND/OOER

53,63.

7,35
2,75
9,81

l7,57
NACH DAUERHAFTIGKEIT UND I.IERT DER GUETER

37r5

10,3

?,2

0r3
0'1
014
017

,2
0r5
0
0
0

,7E

0r7
0r3
0r9
0r7

VERgRAUCHS6UETER

r.lERT..
34,5' 29,5

8
bI

16,3
13,3
24,6

16r4l7,l
REPARATUREN..... ..
SilSTIGE DIENSTLEI STUiIGEN. ... ;0

1;3
10,0

213
13,5

l) qE!-BEqElt I9UETERT IN-DEN TExrBEzEIcttNUitGEN FASST.TI{4REN ur\D DIENSTLEISTTJTIGEN' zuso,r.tEN. - z) ErNscHL. FERTTGGERIcHTE.3) $rr€ FERTIGGERICHTE. --1) EINSCHL. lvEaeNko§iEN. :-sl ElruSbnt-. MÄidiiiEN:---q]-2.a.-HAstEi'wo-äuiärrrer_. - 7t z.s, FRTSEUR.8) EINSCHL. AI{HAEI{GERI{, REiIEryr-lqI0EFt{. : sl-rÄHRscHüLel-iüEV-räesijiü'Cäil örmöäuiEie,- Fi'CroEäüeiiäeü'. r,useruaEscHE. -l9.l-EINSI-L: aJBEHER trp e!$iZftfmt. - tii eirusclt._attgenEn öo[o- ijäo-'siiäEa§Cri,riäoEniRLii,-önil1"'HL'irfiÄiü'ÄEil]:"iäl uEBERMcH-TrJr€ IN HoTELS, PENSITI\EN, FERTEMoHMJ|SET, CmrFtnoptlrzaEsüEHnEN.- ..I','''"

-l0-

FUER DIE

10)...



,FRUEHERES BUNDESGEBIET

4 AI'FI,IEMNÄßEN FUER MTIRTJNGSI.IITTEL, OETRAENKE IJIIO TABAI(MREN

JE HAUSHALT UTIO M(MT IIACH GUETERARTEN

4. VIERTELJAHR 1996

I HAUSHALTSTYP l. I HAUSHALTSTY? 2 I HAUSHALTSTYP 3ART DER lt,lACil.lEISUnE
IlGlCEl)I Di,l It,tEMEI)I Dfi It€ißEl)I 0t{

MHRIAßSI,IITTEL, OETRAENKE, TABAKHAREN INSoESAIIT. . .. . .

MHRLNG$IITTEL 2)

578,511

392,86

1S1,19

52rl}5

I1r50L;ß
18,!!5

0r 110

l1;11

7,55
0,58
0;12
3,89
6r06
2roB
4,11
!,47
7,95

902,66

613,72

273,68

68,70

1 154,81

744,&

Q7,44

80r58

78,822r§
25r69

1,18
17,85. 10r51
0,65
OrSl

g7,28

83,79
92
11
42
011

MHRIhß$,|ITIEL TIERISCHEN URSPRUI|GS... .. : . ....

FLEISCH, FRISCH, GEFRoREN......

RII\DFLEISCH... .

SPECK). .

HACKFLEISCH.. .
IiT'IEREIEN U.A.
SO{STIGES FLEI

4r78
1 163
3, 14

I
1

8r;
75

914n
s3z
526N
240

587

080
871
253
97

286

573

1 02;
44

2 4t2
57

1 780
1 078

L74ß7
6 1t57

4 375I 080
4106
568

347

13r31
Q,e1

24,27
0r81

15,116

0,92
3,55

87 r75

59r73
18,40
3,61or2
5,78
4'ß

10,03

3,311

6i$l
ßr24
!9r?7
1;86',
6r57

11,32

TrEB
3r13
0r 18
0r23

47,47

367
106
065
54

782
070
922§

9,SS 1

4 82,2O

01,60
14176
2r3t
0r81

,9t3
orÖ

:

I 316
1 176

88

3l

1 106

50

2',72

7;22

8r72
3,36

. 5,37

%r24
9,38
4,31
3,47
5,69
2r39

21r34
' 16,00

4,65
0r59

715ß

zrsg

8, 14

0r35

199,67

6 r85

I 351 4,67. 2178

33,72

25,86

2?;331 33t0542 6

l8r5 -

1rä

a 244

4 165
7 207

516

19r7

1rä

,:
1 531

53

| 4t7

7r59

13,58

3,73
9r85

s3,18

21,ß
1,84
8,75

14,27
Br76

53,55'

9r96

9r94
0,01

11 r07

0r39

50r70

36,30

9,81
0,51

l5
7?
47
7A

0

I.IJRSIMREN. . . . . . . .
SPECK, RAIJCH-, I(AI

FISCHE UID -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AIJCH LEBEÄD)

FISCHI.IAREN

FISCHKII{SERVEN, ...
AI\DERE FISCHERZEUGN

LND HEICHTIERE.. . .
I SSE, KREBS-

TRINIOIILC}I (LITER)...
KS\DENST{ILCH ( EINSCHL. I,IILCHPULVER )
SAI$E (L
JMHURT,
S(NSTIGE

ITER)....... r......
BUTTEM{ILCH......
}IILCHERZEINiNISSE.

KAESE......,
7;22

98,24

37.

1 315

1ß

8r93

Ergz
0,01
gr24

0,28

31t0,04

7r56

I 613 4.62
2rg4

sl,&l
28,5!t

HART-, SCi$IITT-, l.lEICH-, SbmeUrmSE..
FRISCHXAESE U. -AJBEREITUI€ ( &It{E QI'ARKSUESSSPEISEN).. . : . .
SAUERTIILCHIGESE

2 57t 30,80 3 t72 43,?7
1 3111 6,76 1 1ß0 8,4761 0,67. 94 1,30

FRISCH
BEARBE

BUTTER (EINSCHL. MILCHHALBFETT II\D BUTTERSCHMALZ}.. . ..... .

SPEISEFETTE tT\D -OELE TIERISCHEN URSPRIJiIGS.

MHRl.hßSfi I TTEL PFLAIZL ICHEN URSPIIIT.\ES. . . . .

MARGARINE..
ATIDERE SPEISEFETTE I'\D -OELE PFLÄI{ZLICHEN URSPflNüiS.....

I]BST I.hID -ERZEUGNISSE (&I]G GETRAENKE UND }ßMGLADE)......
FRISCHOBST.

1116,61

8.12
11r1l5
3,58

KERNOBST.
STEINOBST

,4i
,28
,Gl
,80
,20
'14,61
,SNl

7
0
0
2I
1
5
1

CLEI,,IENTIiEN.

BAAIAI\EN..
S(NSTIGE

IGRTIFFELN, 6E}IJESE, IGRTtrFEL- UID OEHT'ESEERZEUGNI SSE

5,08
2r30
0rZ.L
0r26

3l,53
KARTOFFELN, FRISCH..
I(ARTOFFELERZETJGNI SSE

I 918 5,14. 2,30

1) SO,,IEIT IN DER V0RSPALTE NICHT AiDERS AIIGEGEBEN IN GRAI'I',|. -,2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.

!t1t5
EzA
571
8§tl

3
10I

I
4

2

3
I
2

I

865
9383ll
64S

130
4U
477
818

SCHALEII-, TRMXEN-, TIEFKUEHLOBST UND O8STKftSERVEN.....

SCTIALEN- II\D TRMKENOBST........

TIEFOEFROREIGS 08ST......
AI{DERES VERARSEITETES OSST. .. .

11,10

6;8r
3, 19

14r 40

9,76
3,81
0, {6
0,36

6!l,3il
4r80
8r91

- ll -

6 5Sr 1l,0ll 6 798



FRUETIERES BU]UESGEBIET

4 AUFI,.IENDTJMEN FUER MHRTAßS}IITTEL, GETRAENKE UND TABAKMREN

JE HAUSHALT LND I.,I(NAT t,lACH GUETERARTEN,

1I. VIERTELJAHR 1986

ART OER IIIACTHEISI,IIG
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3i----_-_--IMEiIGEI)I DI.1 IMENGEl)I OI,,I IIGNGET)I DI,I

FRISCHGEruESE.

KOPFSALAT

SO{ST. FRIJCHTGEIT,IESE.
AIEBELGE].TJESE. . .
HUELSEIIFRUECHTE. .
SPEISEI{GHREN II\D I(AROTTEN
SilST. GElllJESE ... . ... i.

TIEFGEFROREAIES GE].i,ESE, GEI,IJESEKINSERVEN U. AE

T IEF6EFROREiIES GEI.IJE SE
6El.iJESE(tllSERlrEN. . . . . .

AIOERE GEilJESEERZETßNISSE ( OHNE GEI.ITJESESAEFTE ). . . . . .
EROT- tnD AADERE BACI(MREN.......

BROT- IT\D BACI(MREN AUS BROTTEIC..

BROT (EINSCHL. I(MECKEBROI).
KLEIISEBAECK AUS BROTTEIG..
SNST. BACI(MREN AUS BROTTEIG.......

FEIIG BACI(MREN (FRISCH IJND TIEFCEFROREN). . ....... .... ..
DAIJERBACKMREN........,,....

aJc(ER, SUESSIIAREN, ilARtrtELAoE. ... .. . ..
ArcKER (RUEBEN- UND ROHRZIJCKER)..
IqKAOERZEUCNISSE ( $IIE SCHOKOLADE
SCHOKOI-ADEN
ZT CKEß,{AREN
SPEISEEIS. .,

IqADIERTE FRUECTITE)......

BIEI€NHilIG.
, GELEE, OBSTKRAUT

GETRE IDEERZEI'GN I SSE, I{AEHil.I ITTEL, GEruERZE

r{EIZETüIHL....

SOIST. MTIRLNES}IITTEL. . .

SAEUGLITSS- UnD KLEINKINDERT{AHRUiIG. .
FERTI6GERICTITE

GETRAENXE 21..,.,.

q72
300

26ä

2sö
054

s4Ö
53

34Nt

42:0
37t
20ä

est
900

749
44I 111

s54
284

2oö

78ö
498

78ä
57

613

6s8

22ä
Q12

92

15,55

l r08
0126
1,75
0,86
3,1l
2,qsl, 16
1,46
0 r84
0r27
0,83
1,59

8, 15

2,äi
5,8§l

0rß
61,77

38,50

5 238 2q,80 I 495| 444 13,42 2 A34. 0,38

I 583

13,16

10,01

32,02

3,77

21,20

1,116
0,90
I,38
2.15
0,82
2,20
0,35
0,53

11,41

12,59

0,18
l?,41
88,22

ß,72

20,8
0,900rß
1,920rs
3,98
2,95
2,20
3,05
0,96
0, l9
I,58' L,92

t3)42
3,76
9,67

0,47

101 ,02

64,35

33,93
29,70
0,72

19,59

17,08

61 ,76

3,50
1,19

27,08
16,41

? 
'oe7,72

1,87
2,90

40,61

1,50
Lr78
Lr74
5,52
6,07
2,99
0,30
0,119

20,23

41,99

2,75
39,25

7q8,23

87r93

30,41

1 ,04
0,29
2r40l, 16
5,50
4,80
2,594rß
1,35
0,27
2,05
3r60

18,75

5,8§l
12,'t3ß

0,45

120,92

76r 06

37,55
37,79

Or72

23,27

21,59

75,ff|

579
327.

8
3

1 774 I 734

276
447

1

3,66
1,350,31

14,82
5,78
2,64
2,65
2,32
0,32

33;61

319
433

I 6S5
273

509

269
0r3

0t7
7r52'l
0r6

3l
0

I

210
354

473
534

639

227
o12,

232

25,80
22,92
8,97

11,57
6,24

17,18
3, 17

87 r36

14,18
26,80
34r35
12,03

19r46

L4,52
0 rl2q,82

.18
87

0r7
r?,6
511
l12

5l
0

1

21,10
19,37
70,23
13,73
4,73

16,87
1 r9!l

60,30

9,72
ß022
15r79
8,57

24r94

21,!ß
0r2l
2r78

115,76

L2,76
70,52
32,47

1;o

92

:

3

974
608

2',62
2174

48,61

1 ,78
2,22
1,99
6,38
8,07
3,88
0,31
0,64

23,33

49,62

0,99
ß,82

183,21

95,85

18,09
10,83
2,44

208, l0
27 r97

130,24
1§1,89

I

8

KtrFEIIÜIALTIGE
A,\DERE LIM$IADEN
KAFFEE].IITTEL IJND
HFFEE..
TEE 3)........

SPIRITUOSEN (LITER).......
äiEH-iriiEir.I. ;:. : : : : : : : :
TRAUBEII. UNO FRTJCHIT€IiIE (
TRAUBENSCHAI.}1I€II\E ( LITER)

zIGARETTEN (STUECK)..
ZIGARREN (STUECK)....
ZIoARILLoS, STU|fEN,

VERZEHR VOT SPEISEN U. GETRAENXEN
STAETTEN U. A8......

FRI.€HTSAFTKINZENTRATE, GE-

UNO

FRI,CHTSAEFTE,
N,ESESAEFTE

TAFELI{AESSER.
5,53

lq,37
7,28
3,71
3,57

l llll
35

16,54
7,12

42.L0

10;43
5r4E

12r02

1 181
51

11, l8
15r03

0r5
13r0
3r0

IN IOI'ITIIIEN, GAST-

8,65
0, 11

.3r26

85,44
VEEZEHR VtN SPEISEN IN t(Ar{TIt§N (ANZAHL)...
VEEZEHR Vil SPETSEN IN GASTSTAETTEN.......
VERZEHR Vü{ GETRAENKEN IN I(AITII€N, oASTSTAETTEN U. AE...... 6g,2,

22.22

AIICEGEBEN IN GRA}I{. - 2) SOtrIT NICHT I]..I oASTSTAETTEN- Ut\D I«AITII{ENVERZEHR ENTHALTEN. -1) SO€IT IN D€R VORSPALTE NICHT ANDERS3) ONE KRAEUTER-, PFEFFERI.IINzTEE,U.AE.

-t2-

BLUIGNKOHL.
hIEISSKOIIL.
so{sT. KoHL...

REIS. .. .....
AADERE GETRE IO€ERZEUGTIISSE.
TEIO{AREN...
ruESLI, CORNFLAKES......
GEI{JERzE..
SPEISESA12.............. ;.,,.
ESSIG (OHIG ESSIGESSEM) (LITER).
SO{ST. MEHR}.IITTEL IAD SPEISEZUTATEN.

1



iEUE LAEiDER tnD BERLIN - OST

5 BUDGETS JE HAUSTIALT üD MINAT

4. VIERTEL.AHR 1936

ART DER EIlT{A}ütrN If\D AUSGABEN

HAT.ISTIALTSTYP I I HAUSüIALTSTYP 2 I HAUST{ALTSTYP 3

.ERFASSTE HAUSHALIE (AIZAHL)

1Ets 353 373

OI{ IPROzENTI DI.I IPROZENTI DI{ IPRPENT

BRTJTT(E INKIT,IGN AUS WSELBSTAEI\DIGER ARBE I I.
EINKOI,IEN D€R BEAJGSPERSoI........
DARIhITER3

II{REGELT.iAE§SrGE ZA}|LUTWEN 1)........
VEM{OEGENSI{IRKSATG LEISTIJI\ß DES ARBE ITGEBERS. . . . . .

EINKOI{EN D€R UEBRIGEN HAUSHALT$.IITGLIEDER ........
BRUTT(EINKOI€N AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEIT 2 ). . . . . . . . . . . . . .

EIrürÄf0,rEN AUS VEmI( OEN 3)..... ......
EII'IIIÄTSGN AUS UEBERTRAGI.IiIGEN IJI\D IJNTERVEM4IETI.hß. . . . . .

LAUFEiDE UEBERTRAGIhßEN Vü{ STAAT {).......
DARIhITER:- 

nEt'irEn orn GESETZLIcHEN RENTEN- rr\D $rALLvERSIcHERUMi....
UEBERTRAGUT{GEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN. .

EIIÜIALIGE UNO UNREGELI..IAESSICE UEBERTRAGT.hIGEI 6 ). . .. . . . . . . . ..
DARUTITER:

v(}l STMT.....
V(N PRIVATEN TIAUSHALTEN.

HAUSHALTSBRTJTTOE INKOIGN. . .

HAUSHALTSIIETTEINKOIIEN. . . .

ZUZUEGLICH:
SNSTIGE EI]U{ATT|EN 7)....
OARUNTER:

VEtr,IOEGENSUEBERTRÄGUIIGEN 8 )
DARLilIER3

v$r STAAT 4).............
VOI PRIVATEN HAUSHALTEN. .

AJSCABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.

UEBRIGE 
,AUSGABEN S).,... .

ZINSEN........ .... . .. .....
STETJERN (O{NE EINKO.i,EN- üD VEftIIEGENSTEUERN)....

DAR. KRAFTFATIRZEIJGSTEUER... ........:
F RE Il,,lI LL IBE BE ITRAEGE ZUR GESETZL ICHEN KR^NKEIWERSICHERIhß. . .
FREII.IILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTE WERSICHERTT\G 10)
PRAEIIIEN FUER PRIVATE KRA'{KEN- U. zUSAETZL. PFLEGEVERSICHERLT\§
PRAEI{IEN FUER KRAFIFA}IRZEIJGVERSICHERTJIü TT )... ........ . .. . ...
PRAEMIEN FUER SNSTIGE SCHADE\F ttu) IÄFALLVERSICHERIhß.......
BE ITRAEOE At{ 0RGA[{I SATIü{EN &f{E ER,IERBSZI.f CK.
GELDSPEIÜEN, UEBERTRAGUIIGEN AN AI\DERE PRIVATE HAUSHALTE UiD

SilSTIGE AUSOABEN 12).....

VERAEIüERLIE (+/-) DER VERI,IoEGENS- thlD FIMNZKü{TEN 13).......
BILDT \ß (+) BZ,I. VEm{IIüERUIS (-) Vü.l SACHVERIIoEGEN.

BILDTJIS (+) BAN. VER}III\DERUTIO (-) V(N GELDVET}IECEN.

KREDITRT,ECI(ZAHLUß (+) BA{. KREDITAUFMHI,E (-)...

1) URLAIJBS. hEITMCHTSGELO

28Et7,66 100 1Nt52,ge 100 61Nt8,10

2ß4,@ 85,0 !E€0,31 73,9 11350,61.

2r8
4r7

93r 1

91,3

ß82,50 90,420,ß Q,7

6r1l5

1ß103 I

7,75
29,!E

84rUl
120,94

2761,62

27€,13

2765.70

131,97

50,79

93rz

:

ot2

lr6
0r3lr0

+7rB

+2rB

+5r2
+0r 1

74rg

l

6092,73

405,!ß

2L9,94

79,30
133,40

8r9
o12

35r6

lr0
213

714

5r0

0rl
416

014

2rO

0r5
1r3

68, I

100

67r0

9'5
3r3

4628,59

324rzs

166,08

85r*l
62rS

+890 r3t!
+476r65

+598,56

-184,82

4
3
3I
3I
2
3

,0
,5
,8
,2

0
0
0
0

ß42,56
:F52,83

523,83
10r61

88S1,73

94r33

189,71

1077,95

863,87

!16,84
516,78

!ß,03
178,05

33,84
127,26

78,3

6Elr9

8r5
0,2

14r4

1rS 
.

2t7
17,4

14r0

0r6
814

0r6

219

0r52rl

8003,03

ßl2,ca
794,82

13,9S1

3190,19

87r24
'201,68

639,82

4411,55

l1r,4m
4t0,4Nl

31,88

1&1,29

4?,71
115,38

89,4

53rB

zffi,S'fl 100 5184,56 100 8951,77 r00

ABZUEOLICH:
EiwollEN- UND vERI,,IoEGENSTEUERN........ 1,34 0,0 sl6,7z 9,s 136€,9!t
PFLICHTBEITRAEGE ZUR So2IALVERSTCFERUNG, ARBEITSFERDERTJTS.. r$;S5 6;7 969;26 LS;l 14S9;ti

15r3
16r6

4t!,74
6,06

206,,64.

61 19
1!,93

+alBrgq

+74,42

+1419,32

+3t2Q

7 rl 402,78

0r2 92,590r4 251080,4 24,n0r0 71280r0 3158
5'Q?

0r5 221240rl 171540,1 3,320,1 ?2,71

8r1

lr9
9,E

617,72

2l4r§22,8
1l,01
0r66
lr02
0r55

t4r2O
22r91
4r98

55,09 1,1 71,8367,82 l,1l ß,7315,41 0,3 21,65

1,114180 5,0 l?grTL 216 167,71 2,6

,0
0
0
0
0
1
1
0

+18r0

+gr6

+l2rL
-3r7

+15ßr77

+1304,34

+908r87

-588!,115

+nr5
+20.L

+11lrO

-10,5

LAUFEI{OE UEBERTRAGU]SEN AUS

JEOrcH KEIN UEBERSTIJMEI€NTGELT. - 2) Z.S. ENTGELTE FUER

KRAI{KEN- SCHADEIWERSICHERI.hß UND

KREDITAUFMHI.E EIIÜIALIGE LND

FUER VEß{GGENSBILDI.hß Ut{D
U. KREDITAUFMII.'IE,

TEN EIIERGIE-
JEDOCH KEINE

EI]Ü'IAHIGN AUS

-13-
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IGUE LAEI\IOER II{D BERLIN - OST

6 EIIiüIATü.,IEN IJNO AUSGABEN JE HAUSHALT II\D M(NAT

4. VIERTELJAHR I§I95

ART DER NAClt,lEIStf\ß
I HAUSHALTSTY?1 I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

I DI{ IPROZENTI DI{ IPROZENTI fi IPROZENT

EI]NAH.EN

DARI'{TER:

EINKOI{EN AIJS EETERASTAETIGIGIT
EITUTA}iGN AJS VEfu,I(EGEN.
EI}Ü{A}T€N A,S LAI'FEI{OEN UEBERTRAGI.hßEN
EI]Ü{ATiGN AUS EITWALIGEN U. UNREGELITI. UEBERTRAGIT\ßEN. . .. ...
EITÜ{ATfiEN AUS UNTERVERI.IIETIAE IT\D AUS O€I,I VERIGUF V. bIAREN.

AUSGAEEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH.

oAv0rt:

ISCHE, FISCHERZEUGNISSE...,.
SPEISEFETTE WO -0E1E......

..4.....
L- I.hD GE}IIJESEERZEIJGNISSE..,.

84,44
159,52

27t5,59
sr6 r83
42;76

56r72

165,03

1,83

657,72

9,99

26,15

0r1

26,7

x
x
x
X
x

x
x
x
x
x

1§'!15,90
ß2,52
898,05
344,73
56,60

27
69aß
46

8090
320
475
403
s2

43
83
l9
54
06
95

1I
0
0

1
1
0
0
0
1

x
x
X
x
X

4ro
2r4
1ro
1'02rl
1r5
Lr7
4r5

21164,08

563, 13

130,37
65,1ß
!6,!19
33,31
63,09
37,79
30,38

108,65

100 3660,31 100 100

23,5 976,93 22,5

.75.71
201,2?

7r4

1*l,sE

348,I,t

1t350,61

858,71

168r34
97 r02
40, 15
40,99
88,71
61, 10
8,22

175,00

!15,66
58,14
22r37
22,05
10r97
37,37

2q,58
56,74

1,45

2?,82
60,92

22,9

175
103

45
44
93
67

,3
,7
,5
,4
,6
,5
,2
,4

5
2It
2II
4

4r6
2171'l1'l
2'4lr7
1'8
4r8

,9
,b
,b
,5
,3
,0

3;5
7r0
2rO

l'1
0'8

GETRAENKE,
VERZEHR VO{

STAETTEN U

TAEAIqAREN. . . . . . .
SPEI
AE.

SEN LND GETRAENKEN IN I(A{TI[GN, GAST-
2r3

6,?

1rl
2r5

1,41
L,32
5,92

24,ß
18,?7 0,822,ß 0,9

L2L,L8.

269,32

0,7
1'6
0r0

8q0,72 2310

62s,72
211,60

L7,2
5r8

0'l

3r9

8ro

3r3

,0
,9
,5
,Q

SPORTEEKLEIUNßneffin,'-ölltr'i:- Lrlo' KiN*ilAiüii:' sAEüötiNcö6iitiiöuuö: : :
STRI,fFI{ARE,'I, KPFBEDECKT.hIGEN, BEKLEIDIJNOSZUBEH(ER I.hD
-SToFFE, KURZ{AREN.... .........t

SCHUHE..
FREi{DE AEI\IDERIJISEN thD REPARATUREN Atl BEKLEIDIIIG UND

SCHUHEN, I,IIETEN FUER BEKLEIDI.hß UD SCHUTIE.

]{UHIUJ \ßSI,IIETEN, EiTERG IE. .

HOflNßS}IIETEN.

0

0rl
0r2 0r4

1'0
0,7lr7
0r0

0r3

7r4

42,§
87,22
23,88
34,84
17,44
44,97

29,55
71,94

1,95

900,54

H(EBEL, HAUSHALTSGERAETE U{D ANDERE GUETER
HALTSF'UEHRtI\ß.

FUER DIE HAUS-

20,7

670,96 15,112n,58 5,3
494,07 20,1163,65 6,6

41,66

29,41
18,93

274193 lL,? .35q,17 9,7 512,14 11,8

114,53
34,ß

4r6
l14
7r7

112
0'8

5'0
1r1
lr9
l12
0rg

724,47
36,50
72,93

41,34
30, 14

6,30

38,29

O'2

1r0

11,53

50,36

278,82
49r 49
83r84

51,34
35,66

0'4
lrl

-14-

DIE HAUSTIALTSFUEHRI.lt{6.
DIE HAUSHALTSFUEHRUiIG, FREI,IDE REPA-

TI$EN VÜ{ GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE

BAUSTOFFE, FREI'DE REPARATUREN AN



NEUE LAEADER UTO BERLIN - OST

6 EII$IATI{EN IT\D AIJSßABEN JE HAUSHALT I,,t\D M$IAT

4. VIERTELJAHR 1S96

IIAUSTIALTSTY? 1 I HAUSHALTSTYP 2 I HAUSHALTSTYP 3ART OER tt,lACTüEI$N\ß
DI.I IPROzENTI ODl IPROZENTI DTI IPROZENT

GUETEß FIJER DIE GE$.NbHEITS- thD KIERPERPFLEGE.......

KRAFTSTOFFE...
VERBMI'CHSoUETER FUER KRAFTFAHRZEI.GE UND FAHRRAEOER.......
FREIT{DE REPARATUREN AT{ KRATTP4IPO'U* UAD FAHRRAEDERN.
AISERE DIENSTLEISTI.hßEN- FUER KRAFTFAHRZETIGE I.$ID FAHR:
RAED€R.....

FREIOE VERKEHRSLEISTIJIEEN ( I}IIE PAUSCHALRE I SEN )
NACHRICHTEMJEBER}IITTLüG. . . .

615 116,97 3r2 792,92 3r7

1,4 13,22 0,{ 17,010r9 9115 0,3 10,iF

160,87

§rP22r§
VERBRAIJCHSOI'ETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE, . . .
GEBRAIJCHSoUE]ER FTJER DIE GESIX\DHEITSPFLEGE. . . . . . . .. . . . . . . .
DIENSTLEIST$EEN Vü{ AERZTEN UD AND€REN }fDIZINISCHEN

FACHKRAEFTEN , FREIOE REPARATUREN AAI CEBRAIJCHSSUETERN
FI.IER DIE GESI.hIOHEITSPFLEGE.......

DIENSTLEISTIÄCEN O€R KMNXEI*IAEUSER, SAMTORIEN; PFLEGE:
HEIt'lE U. AE.. . .. .;.....

VERERAIJCHSGUETER FUER OIE KOERPERPFLEGE.....

DIENSTLEISIhßEN FUER OIE KGRPERFLEGE, FRE]iOE REPARA-
TUREN AI{ GEBRAI,EHSGUETEfu'I FUER DIE K(ERPERPFLEOE.........

31,s7 1,3

311,30

343,34

1311,92
73,77
114,09L'ß

61,23
34,56
53,119

202,81

§r20
30,111
42.72
13,77
0r50

40r17
26r59gr14

27r52

lr18ßr&
{1r09

21,§

80r30
130, 18
52rgo
30,47
51,64
68,711
24,11
r4.87
3r88

611,79
977,3i2

13l,3il
91,84

31ts,97

o;1
0r6

lSPo

6;38

xl.72

765,50

3ir
44
5Ss
36
24ß
88

9l

0r7

17rB

?,7

0,6 !19,35 0,9

0r1l
012

7I
3
0

2
0
1

,5
,0
,9,l

II
6

0'8
0r0
0r8
012
0,11
0r3

x
x

x
x
x

,37,!7
26,47
3r30

1r10rl
1r4

13,9

5r5
0rE
1;8
0r1

2r5lr4
2r2

812

1r5
l12lr7
0'5
0r0
1,5
1r1

0 0,0 0,301r3 59,77
0r0lr4
0r1

oUETER FUER VERKEHR $D MCHRICHTEI\UEBERI.iITTLU\E

KRAFIFAHRZEI'GE t'lD
oEBRAUCHSGIJETER FUE IAD FAHRMEDER

658,21

286,S1
34,35

t42,443,8

7,8 3250,9 1ff|3,9 168
o;1

(m,90 12,8 570,65 13,1

3

11
23
10
30

27
3t
18.

55
3t
9{

100
25
65

l2l.
3{,
70,

2t7
0r7
lr8

x
x

x
x
x

GUETER F1JER BILUAE, IIIITERIIALTI,hß, FREIZEIT. . .

FREI2E IT
I AT'I GEBRArcHSGUETERN

1 r93

OI,ETER FI.IER OIE PERSENLICHE AUSSTATTLNE, DIENSTLEISTUiIGEN
. DES BEHERBERGI.hßSCEI€RBES SI}IIE GUETER SOTISTIGER ART.... .. s16,25 3,9

GUETER FUER DIE PERSGNLICHE AI'SSTATTIÄß
BEGRAEBI{ISARTIKEL. . ...
DIEITISTLE I STIT\EEN D€ S BEHEREEROUI\IGSßEI{E RBES. . .
PAUSCHALREISEN
OI ENSTLE I STI'\ßEN DER KREDI T INSTITUIE I'\D VERSICHERI.hßEN. . .
DIENSTLEISTUISEN UI\D FREI,IDE REPARATUREN SO{STIGER ART. . . . .

AIJSGAßEN ( ONE PRIVATER VERBRAIJCH)

DARI'{IER!

FEtr{SEtrErtE4rSS-, RTJNDFUNKET.{PFAMS- , PH(No-, FoTIF lr\D

I'{TERHALTII\8, FRE IZE IT....;..........
TItr\ß, FREIZEIT

llIEBtr4LTlrß, FRETZETT. . .

115
t60
57
35
60u
30
24

3

36,!Elrs
3ll,8sl
10r56
15r57lll,3{

95r3l

30,76
2,01

25r09
18,115
12,8
5r 13

2
3I
0
1
1
0

0r80rl
0r7
0r5
0r4
012

317
1r3
0r8
1,4
1r9
0r7
0,60r{

0r1

o;4
0rl 0r1

18,25
rl;65

12rfB
47 r54
7,59
5,111

0r7
0,2
0r5
119
0'3
0r2

2,6 113,80 2,6

t!t92,81
1507,30

172,ß
l!ti!,:,s,
s85;76

BE I TRAEGE AJR SOZ IALVERSICHERNß, AREE I TSFOERDERTNß
PRAEI{IEN t'\D BEITRAEGE FIER PRIVATE VEßSICTIERüßEN UM)

PENSIü{SI(ASSEN
8EITRAEGE, GELDSPEhDEN ullD SOIISTIGE UEBERTRAGU\ßEN
IILGUß I'tD VERZIN$Nß Vü{ KREOITEN..t

12,69
200,61

!ts,87lß'62
31 r07

x
x
x
x
x

-15-



NEUE LAEND€R $D BERLIN - OST

7 AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAIJCH JE TIAUSHALT UID I'Iü{AT MCH VERüI\DI.hßSA,{ECK

SII,IIE t\lACH OAUERHAFTIGKEIT tX\D IGRT DER GUETER

4. VIERTELJAHR 1996

ART DER AJSCAEEN 1)
I HAUSHALTSTYPI I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

I Dil I PROZENT I OI,I I PROZENT I DI4 I PROZENT

AUS.ABEN FUER o€N PRI,ATEN ,ERBRAU.H. ..;;, 
,rJfi:il:.r..

MTIRI$ESMITTEL, GETRAENKE, TABAKMREN.

l{AflmnßslrITTEL 21.,,.......,.
DAVÜ{:

TIERISCHEN URSPRUMiS 3)......
PFLAZLICHEN URSPRT'\ßS 21.....,

GETRAENKE.....
TA8AIqAREN....
VERZEIIR V. SPEISEN U. GETRAENKEN IN KAAITINEN,GASTSTAETTEN U. AE

1oo 3660,31 100' 4350,61 100

563, 13

397,76

189,99
207,77
97,90
10,76
56,72

165,03
92r25
4§1,60
23,17

6?,72
494,07
163,65

90,29
3,58

63,08

274,93

114,53
34,28
41,66
29,41
18,93
26,15

160,87
58,06
48,73
29,77
34,30

3{K},34
134,92
44,09

L,29
38,59
36,41
34,56
53,49

gr4
4ro
or4

23,5

15,4

7r0
8'44rl
Qr7
3'3

268,97
335,75
!74r92
26'r34

169,9s

b
7
4
0
3

22,9

16,1

7,7

2-r3

858,71

562,53

2E,66
127,78

840,72
629,72
21 1 ;60

128,97
15,62'
53,01

354,17

728,67
38,50
72,93
47,34
30,14
38,28

1397,30

6,04,27

976,S1

605,71

22rs

13rg

11,8

255r87
306r66
150,34

2
7
0
6I

8r0
412
2r7
L17

,0
,1
,9
,2
,8
,4

317
0r6
0r9
1r5
0r7

L7,6
7'5
3'9
0r1
2r3
1'5
0,8
1r6

13, 1

2r5
012
o'4
1r3
0,8
0r7
0r6

216

0r5
0'3
0,8
012

617
3'7
2rO
0r9

3r9
0'5
0,2
0,5
lr9

269,32
7§,72
73r07
57,54

714
318
2rO
1r6

3'5
1r0
2r0
1'1
0r8
1'0

312
0'6
0'6lr4
0,5

18,0
7r8
3r9
0r1
214
1r3
or7
1r8

L2,8

2,0
0,1
0r3
714
017
or7
0r4

0r5
0r3
Q t'l
0r5

38,2

16,5
15,9
18,0
1r8
9r5

3118r 14
782,92
92,24
72,97

H{I{\InßSfiIETEN, E]üRGIE ($INE KRAFTSTOFFE)....
I.IOfiT.hßSfiIETEN (ArcH üIETI€RT O.EI6ENTUE].ERI{I}hIJIS U.AE. ) 4)
EIIERGIE..

26r7
20 rl
6r6
3r7
0r1
2r8

20,7
15,11
5'3
312
Q14
1r5

23r0
L7 D25'8
3r5
0r4
L17

917

216

138,86
18,47
66,49

900,54
670,96
2n,58

OARUTITER:
ELEKTRIZITAET I.hIO 645...
ZENTRALHEIa.hß, tlARtt{ASSER thD FERISIAERIG

i,iOEBEL, HAUSHALTSGERAETE U, AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRTNG..
DARIiITER:

HOEBEL 5)....
sm€ipetÄiöE, Ha iuiaii i L itir ;' iÄü sHÄliiii'AEitii : : . : : :
HEIZ- IJÄD KOCIreERAETE, AI'l0. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE........
OESCHIRR U.A. OEERATJCHSGUETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUTIO ...
VERBRA$HS0UETER FIJER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG 6) ;.....
TAPETEN, A'{STRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. A^I OER I{OHNIJI\ß.....

GUETER FTJER DIE OEST,hIDTIEITS- UND KOERPERPFLEGE..
GUETER FUER,DIE GESUNDHEITSPFLEGE.. ...
D IENSTL. V. AERZTEN, KRANKEI{TIAEUSERN U. AE. F. O. GE SUI\DHE I TSPF LEGE
GUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE......
OIENSTLEISTIJI\EEN FUER DIE KOERPERPFLEGE 7)..

OUETER FUER VERXEHR IJIÜ MCHR ICHTENUEBER!,II TTLUTIG
KRAFTFAHRZEUGE t.hD FAHRRAEDER
KRAFTSTtrFE..
VERBRATJCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
REPARATUREN,ERSATZTEILE $ID ZUBEHOER 8 ). .. . .,
AAIXRE OIENSTLEISTUISEN FUER KRAFTFAHRZEUGE U. FAHRRAEDER 9 ).
FREI.IDE VERKEHRSLE I STUISEN ( OHIW PAUSCHALRE I SEN ) .
FERI{SPRECTI- UI\D SO.ISTIGE POSTGEBUEHREN.

GUETER FUER BILDIJIS, IJNTERHALTU]S, FREIZEIT.
OARIJNTER!

,IIJIßEN U.AE

GUETER F. PERSOENL. AUSSTATTTJI{G UTS SilST. ART, REISEN.
OARIJNIER!

UHREN, SCtfiUCK 11).
TASCHEN, KtrFER U.
DIENSTLEISTIJIIGEN DE
PAUSCHALREISEN. .. . .

l12
0
1

13,9
5'5

,8i

,5
,4
,6
,2
,4

1
0
7
2
1
4

6
2
1
1I

0
0I
0
1
0

17 D2

4r5
7'4
717

1r8
0'1
lr6
lr5
\,4

8,?
114

512,,14

2L8,82
1l§1,49

5
1
1
1
0
1

35,8

77 17
77,7
16,2
lr8
9'8

116,97
22,37
22,m
50,51
2L,38

658,21
286,39
742,44

3,23
88,58
46,32
25,3L
65,94

1166,90

74,9q
5,36

12,36
52,.90
26,17
24,11
14r87

95,31

782,92
27,40
39,65
56, 15
29,72

50
11
10
30
3l
19
31
18

83,811
51,34
36,56
60,:€

570,65

L07,79
7 r54

16,75
57,69
35,00
30,116
24,88

113,80

27,50

212

765,
325,
168,

3,
101,
b5r
34,
70,

202,87

34,96
3,2q
0,55q2,72
6,08

26,59
9, 14

96,25

13,30
4,33

12,83
4V,54

lllACII OAUERHAFTIGKEIT IJND I.IERT DER GUETER

922037 37 '4

18,91
10,58
25,08
18,115

7t
65
10
2A

13,38
34,89
10,66

1599,94

772,09
789,23
704,61
77,44

427,30

14,4
13,7
2!,3
l17

11,6

I) OER SEGRIFF IGTJETERI IN DEN TEXTBEZEICI$IUI{GEN FASST 'HAREN UND DIENSTLEISTUTIGENI ZUSA,'TIEN. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.3) üüE FERTIGGERICHTE. - 4) EINSCHL. NEBENKOSTEN. - 5) EINSCHL. MATRATZEN. - 6) z.B. MscH- UND PUiä,1iITEL. : zI-2.a._Fni§Eun.q).EIISCIIL. AIIHAE]SERN, REIFEN, MOTOREN. - 9) FAHRSCHULE, TUEV-GEBUEHREN, GARAGEI{4IETE, PARKGEBUEHREII. WAOCUIESCNE:_: -_--'
IO) EINSCHL. ZUBEHOER UND ERSATZTEILEN. - 11) EINSCHL. NDERER GOLD- UND-SILBERSCHMIEDEHAREN, oT$IE REPARATUREN: - iz) uegeRNAcH-nnE IN HoTELS, PENSI0\EN, FERIETüt0rfir.r{GEN; CAt,tFIr.t6paArzoEsÜEHnEN.-

355,21
336,55
524027

40r77
284,92

583
660

67
357

-t6-

BEKLEIDUTS, SCHUHE...
OBERSEKLEIOIhß. ....
SO'ISTIGE BEKLEIUNG
SCHUHE..

10)............

VERBRAIJCHSGUETER. .. . ...
GEBRAI'CHSGUETER VüI I.II TTLERER LEBENSDAUER IJND/ OOER

BE6RENZTEI.4 I{ERT. .. ...
LA'SLEBIGE, HOCHI€RTIGE GEBRAUCHSGUETER. . . . . . .
I.IO{üT\ßS- MD GARAGEMIETEN.....
REPARATUREN..
SINSTIGE DIENSTLEISTU]SEN. .. . . ..



NEUE LAEND€R Ut{D BERLIN - OST

8 AUF}€]WUMiEN FUER MHRUI{OSI'IIiTCI, ECTMCIKE UND TABAI(MREN

JE HAUSHALT IT\D 1.IO{AT ]\IACTI oUETERARTEN

4. VIERTELJAHR IS6

ART D€R MCIfl{EISU\ß
I HAUSHALTSTY?I I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYPS

llEl'lCE l) I D{.t I MEIIGE I) I Dl{ I IEISE I) I Dl{

MHRIJISS}IITTEL, GETRAENXE, TABAI(MREN INSOESAMT.

MHRUIßSII.IITTEL 2)

MHRUNE$IITTEL TIERISCHEN URSPRUIIGS. . .

RINOF[EISCH.
............4..
SCHER SPECK).,r

II$IEREIEN U. A. SCHLACHTIüBEI{PRODUKTE. . .
Sü{STIGES FLEISCH.

530
292re
30r 641

5§16
407
309

5 4L7

ß
| 276

95

I 516

563,13

397,76

189,99

1l8r116

6,30
0,,4ß

18,79
0r37

10r99
5r91
2r00
3162

64r 18

1l!1,95.
13r38
2,13
l, ro2
3 169

6rO2'

ll rTl
5,70

B,Oz

23,04

7,84
3,39

' 1,97
71 15' 2189

21r97

14r77
{r992rll
5,09

5r07
Or02

9,05

0r57

207,7'

Br82

4r$
l 186

36,3!l

28,42

5r92

858,71

562,53

255,87

61,24

6,3st
0r14

25,87
0,18

12,N
9r52
2r74
4,74

93r89

64, 16
18r81
2r27
0rgl
7,74

4r02

9, 19

4r2
4r99

41,27

14,572r§
2'tÜ2

11, 17
10,1l!l

29,08

23,67
4,76
0,65

6r52

6,26
0r26

10r 11

0r53

306,66

9,50

7,84
1 166.

{0,15
31,29

6,78
0,35
O,l2
3,70

11,04lr0l
6r0B
2r2!
8r86

5,083rß
0,111
0,36

40,9S1

3r51
5,4i2

{ßBI
2 910

27
1 786I 166

473
1138

I 117

5 727

976,*l

505,71

26ß19?

61 r69

5r08
0,146rß0rß

L2,17
9r1E
2r27
4r91

99,02

69,36
18,802'Q

1r 00
8r0€l

{r§
9r94

4.74

5r2O

4i2,$
14r70
2,612r§

12,8
70r52

32r:§
25,09
5rffl
0,67

6r76

6,74
0,01

10,81

0r6{

336,75

2

I
1

7

5I

FLEISCT}.IAREN..

hIJRST U\D }I,IRSII.IAREN.
r(AISCHINKEN, SPECK,

I,IURSTK(NSERVEN. .
RAUCH-,

FLEISCHKII{SERVEN.......
AAIDERE FLEISCHERZE UCNISSE.. . .. . . .

UND HEICHTIERE........ :.....

7L7
861
251
r36
41ß

5S5

561
8

833
15

85626
416
42t
681

289lß
300
118
849

403

:

16rs
.orö

:

1 097m
1!E
875

FISCHE tT\D -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBEhD)....

FISC|Kü{SERVEN, . . . . . . .
AISERE FI SCHERZEIJGNI SSE, KREBS'

424

TRINI(!,lILCH LITER) 8r9

orä

1 289
1 286

ß4

16r l
0r5

HART-, SCIINITT-, I€ICH-, SCTIIiELZKAESE..
FRISCHTqESE U. -aJBEREITTiß ( o{nE QUARKSUESSSPEI SEN ). . . . .

zqe
126
74

22tßr 013
SAUERMILCHIGESE. .. . . ..

EIER.................i
FRISCH (STUECK)..............
BEARBEITET. -...... i.....

BUTTER ( EINSCHL. HILCHHALBFETT tT\D BUTTERSCTi{ALZ). . . . . . . . .

SPEISEFETTE I.hD -OELE TIERISCHEN URSPRUNGS. . . . .

I,IAHRUIIGSIUTTEL PFLAfIIZLICHEN URSPRU\ßS. . . . .

SPEISEFETTE I.T\D -ffiLE PFLAITZLICHEN URSPRIJMiS.....

i,tAR6ARIl€. . . . .
AI\DERE SPEISEFETIE t'\D -GLE PFLAITIZLICHEN URSPRUI{GS.....

OBST I,r{D -ERZErcNISSE (O{iE GETRAENIG I,\D ],IAru,ELAOE)......

KEM{(DST

2 652

76

:
I 503

99

T
r 555

1!r,

2 779

10,29

8r65
1'66

1Fi t9
35,30

7 r4l
Orü2
0,10
4,59

72r34
7,24
6,59
2.61

9,89

6,62
3,700rß
0,!ts

44,54

3r73
4rS

APFELSIIGN, MI\DARII€N, CLE].CNTII'IEN. . .
S(NSTIGE 2ITRTJSFRUECHTE
BAI'IAT{EN.......
SO'ISTIGE SUEDFRUECHTE. ....r.-r

SCHALEN-, TRItrKEN-, TIEFKUEHLoEST Ur\D OBSTKNSERVEN.....

2 31ä
3 5S9

rx,02Sß

TIEFGEFRORET'IES 08ST......
ADERES VERARBEITETES OBST.. . .

KART(TFELIII, GEI{JESE, IqRTOFFEL- UND GET.IIJESEERZEIJGNISSE. . . .

|GRToFFELN, FRISCH..
I(ARTOFFELERZETßNISSE

I 666

1) SO€IT IN DER VORSPALTE NICHT A'{DERS AISEOEBEN IN GRAII'I. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE

0,43
o,27
5r88
7 r47
1,63
4r59
2,!8
7,97

4,Sz2r§
0r24
.0r22

!13,31

11, l1
2r89

4109
253
264a6

1
5

3

I
5

3

700
787
3tü2tn:

-t7 -

M7 7 510



NEUE LAENOER I.,t!O BERLIN - OST

8 AUFI.IEI\DIJTSEN FUER MHRI.hßSI..IITTEL, GETRAENKE UND TABAKMREN

JE HAUSHALT I.hID I,I(MT I{ACH GUETERARTEN

4. VIERTELJAHR 1936

ART OER MCHI.IEISU]S
I HAUSTTALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

MENGE 1) I DN.,I I IENGE 1) I O{.1 I I'€I{GE 1) I Di,I

BLIJI,ENKüIL. . . .

Sü{ST. BLATT- UnD STEISELGEIIJESE....

AIEBELGEI{JESE. . . .
HUELSEAFRUECHIE. .
SPEISEMOEHREN t,hID
SflST. 6El,lt ESE...

TIEFGEFRORE,ES 6EI.[,ESE, 6EI.I,IESEKO{SERVEN U. AE.

TIEFCEFRORE}IES GEI.IJESE.
GEiilESEKüSERVEN. . . . . . , .

A,\OERE GEI.fiJESEERZEIJGNISSE ( OIIf!E GEI.I,ESESAEFTE ). . . . . . . . . .

EROT- UIS AN)ERE BACI(I{AREN. . ........
BROT- IAD BACXI{AREN AUS BROTTEIO.

BROT (EINSCHL. KMECKEBROT)
KLEIAEEBAECK AUS BROTTEIG..
SNST. BACIC,{AREN AUS BR0TTE I6

FEII{E BACIqAREN ( FRISCH IJI\D TIEFGEFROREN). . . . . . .

OAUEREACK}AREN

aJCKER, SUESSI{AREN, l.lARl,lELAO€ ;.. . ... ..
ZTJCKER (RUEBEN- IJND RffiRAJCKER

SSE (I}{\E

SPE

GETREIDEERZETßNISS€, MEHM{ITTEL, 6EI{JERZE. . .

!EIZETÜ€HL.
REIS. .. .....
AADERE 6ETRE
TEIGMREN...
iluESLI, CoRiFLAKES........
6EI.IUERZE.
SPEISESALZ..
ESSIC ((ME ESSICESSENZ) (
SOTST. METTR!{ITTEL IJÄID SPE

SOIIST. MHRI,NGSI.IITTEL.

SAEUGLII\GS- UI\D
FERTIGGERICHTE.

KLE INKII\DE RNAHRI.hß.

19,38

Irl2
0,29
1,92
0r68
L,82
4, l1
3r 08
3,02
0,51
0,07
7,12
1,65

12,44

507
292

r4ä

3si
502

517
25

922.

I
1

,34
,87
,70
,03
,62
,5S
,86
,70
,09
,?0
,95

2t
608

571
372

149

I 189
781

715

6 627
1 873

7 372

299
47L

1 036
203

1ß0

313
0,1

r 186
23

16,66

t,2t
0
1
0
2
3I
1
0
0
0I
9r116

1,63
7,83

0, 19

63,09

31,08

19,05
11,67
0,36

20,44

11,57

37,79

2,65
0r(l5

22,78
5,16
2,01
2,07
2,18
0,51

15,04

0,72
0,63
0,61
7,27
0,85
1 ,76
0,39
0,22
9,59

74,34

r.4,34

s7,90

41,65

56,24

77,87

2r79
9,64

0,24

88,71

49,13

27,24
21,53
0,!!6

24,31

75,27

61, 10

1,97

29,§
0,66
0,95
0,37
2,7!
5,36
1,69
0,33
0, 14

77,24

36,76

0,23
0, 15

121, l8
50,slll

t0 117
3 224

L 452

164
41t5

1 083
244

1 01ö

21,45

1,08
0,34
2,OB
0,83
1,93
5,01
3,44
3,47
0,58
0,05
1,16
1,88

L3,77

2,97
10,81

orß
93r 05

50 r69

28,92
21r33
0,44

24164

77,73

67,95

2,68
1,34

36,84
15, 16
6,!18
7,12
2,76
2,29

4q,14

0,24
4!1,91

774,52

83,83

22,22
11,83
8,38

19,52
4,19

16,80
0,89

g1 ,09
25r?1
40,7?
13,76
17,22

492
347

1sä

63i
a77

s{ö
20

920

853
180

2,50
1, 16

32,60
t3,72
5r86
1,31
1,98

1 353

189
425

1 057
311

| 042

31 ,57

0,57
0,97

.0,35
2,84
6,06
2,70
0,38
0, 16

18,04
LITER

24ö
0r1

289
or:

re

GETRAENKE 21.......
ALKI}IOLFREIE GEIRAENKE. . . .

247 2,35
34,47

150;34

73,q0

16;3s
3,95

1 175 75,7722 0,80
7 240

27

76,94

FRTJCHTSAEFTE,
IT1UESESAEFTE U

GE-

TAFEL}IAESSER.. .. ..
KOFFEIMALTIGE tII{ilADEN. .
Ai\DERE Lir{ü,rÄDEN-uNo ERFRi§ifiuuäs{äiiiÄtüit
KAFFEEI{IITEL ISD TEEAEIINLICHE ERZEUGNISSE.
IqFFEE..
IEE 3)..

ALKOHOLISCTIE OETRAENKE. . . . . . . . . . . . .

SPIRITUOSEN (LITER).......
erER-itiiECr... ;:.': : : : : : :.
TRAI'BEN- I.T\O FRI'CHTI,,IEINE (
TRAUBENSCHAUI.üIEINE ( LITER)

LITER). ...

74,77
9 r58
8, 14

7 r77
9,34
0,65
3,1ß
3,23

16,116
0r73

4
0
0
2

I
18
3I

20,77
77,21
5'60

10,76

l,;
10,7
2rO
0'8

s2

]

0

L72I

l5

1r5

118
1

2t

26,34

25,7!
0,25
0,38

2l,5L
34,62

1r5
20,8
31212;08

8,73

24,6
24,27ZIGARETTEN (STT'ECK).........

ZIOARREN (STUECK)...........
ZIGARILLOS, STITfEN, TABAK..

VERZEHR V(N SPEISEN U. GETRAENKEN IN lGltlTIl€N, 6A§T-
STAETTEN U. AE...
VERZEHR Vil SPEISEN IN I«I{TTIIEN (AAIäIIL)..
VERZEHR Vil SPEISEN IN GASTSTAETTEN.......
VERUHR V(N GETRAENKEN IN IqI{TI[!EN, GASTSTAETTEN U. AE......

9,59
0,51
0,56

56,72

or02
41 ,116
15r24

169,95

75,50
65,111
29,03

l) §q€IT IN DEfi VORSPALTE NICHT A^IDERS AISEGEBEN IN GRAI'['|. - 2) S0,{EIT NICHT IM GASTSTAETTEN- tl\D IqNTIMNVERZEHR ENTHALTEN. -3) O{i\E KRAEUTER-, PFEFFET|INZTEE U.AE.

47,82
22,37.

-lt-

I(AROTTEN.



Laufende wirtschaftsrechnungen ausgewählter privater Haushalte
Zeitreihensegmente in STATIS-BU N D

Aufbau wie Tabellen der Fachserie 15, Reihe 1

Tabellen0berschrift

Frtiheres Bundesgebiet - Angaben ab lgEG

Wlrtschaftsrechnungen ausgewählter privater Haushalte, - Budget - nach Haushaltstypen,
Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben for den privaten Verbrauch nach Haushaltstypen,
Art der Nachwelsung

Ausgaben fOr den privaten Verbiauch - Haushaltstypen - nach Venrendungszweck
und Ausgaben; Dauerhaftigkeit und Wert der G0ter

Aufwendungen fOr Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren (Werte) nach Haushaltsspen
und Goterarten

Aufirendungen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabal«waren (Mengen) nach Haushaltstypen
und Güterarten

Neue Länder und Berlin-Ost - Angaben ab 199{

Wirtschaftsrechnungen ausgewählter privater Haushalte, - Budget - nach Haushaltstypen,
Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben fOr den privaten Verbrauch nach Haushaltstypen,
Art der Nachweisung

Ausgaben fOr den privaten Verbrauch - Haushaltstypen - nach Verwendungsalveck
und Ausgaben; Dauerhafligkeit und Wert der Güter

Aufrvendungen fOr Nahrungsmittel, Getränke und Tabakw"iren (Werte) nach Haushaltstypen
und G0terarten

Aufwendungen fOr Nahrungsmlttel, Getränke und Tabal«waren (Mengen) naclr Haushaltstypen
und G0terarten

monatlich
jährlich

monatlich
jährlich

monatlich
jahrlich

monatlich
jäh/ich

monatlich
jährlich

monatlich
jährlich

monatlich
jährlich

monatlich
jährlich

monatlich
jährlich

monatlich
jährlich

Segment

2E72
2873

2874
2875

2876
2877

2879

2880

3534
3535

3536
3537

3538
3539

3540
3541

3542
3543

2878

28E1

Periodizität der
Angaben
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Fachserie 1 5: Wirtschaftsrechnungen
Lauf ende Wirtschaftsrechnungen
Die Statistik der laufenden Wiftschaftsrechnungen
gibt Aufschluß über die Zusammensetzung der Ein-
nahmen und Ausgaben bei privaten Haushalten.
Aufgrund der unterschiedlichen wirtschaftlichen und
sozialen Verhältnisse zwischen dem früheren Bun-
desgebiet einschl. Berlin-West und den neuen Bun-
desländern einschl. Berlin-Ost werden die Ergebnis-
se getrennt für die beiden Erhebungsgebiete nach-
gewiesen und zwar für jeweils drei ausgewählte
definitorisch möglichst ähnlich abgegrenzte Haus-
haltstypen:

Haushaltstyp 1: 2-Personen-Haushalte von Renten-
empfängem.

Haushaltstyp 2: 4-Personen-Haushalte von Arbeit-
nehmern mit mittlerem Einkommen.

Haushaltstyp 3: 4-Personen-Haushalte von Arbeit-
nehmern mit höherem Einkommen.

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit 2 Kindern,
davon mindestens 1 Kind unter 15 Jahren. Ein Ehe-
partner soll Angestellte(r) oder Beamter/Beamtin und
der HauptVerdiener in der Familie sein.

Reihe 1: Einnahmen und Ausgaben ausge-
wählter privater Haushalte
Die Viefteljahresberichte über die Budgets der 3
Haushaltstypen bringen jeweils einen Nachweis der
Einnahmen und Ausgaben sowie der Käufe nach
Güterart, Verwendungszwack, Dauerhaftigkeit und
Wert der Güter; außerdem werden die Aufwendun-
gen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren
teilweise mit Mengenangaben nachgewiesen.

Der jährliche Bericht enthält zusammenfassende
Übersichten sowie tiefer gegliederte Nachweisungen
über die Käufe der ausgewählten Haushaltstypen.
Ferner werden die Veränderungen der Vermögens-
und Finanzkonten je Haushalt und Monat dargestellt.

Einkommens- und Verbrauchsstichproben
Einkommens- und Verbrauchsstichproben werden
seit 1962/63 in mehriährigen Abständen durchge-
führt (letzmals 1993); die Daten der Erhebung sind
z.Z. in der Aufbereitungsphase. Einbezogen sind rd.
55 000 Haushalte aller Bevölkerungsschichten, aus-
genommen Haushalte mit besonders hohen monat-
lichen Haushaltsnettoeinkommen.
Als einzige amtliche Statistik liefem Einkommons-
und Verbrauchsstichproben für das jeweilige Erhe-
bungsjahr detaillierte lnformationen über Einkom-
mensezielung und -venarendung der deutschen
Haushalte. Dabei fallen Angaben über Zusammen-
setzung und Verteilu'ng des Haushaltseinkommens,
über den Privaten Verbrauch nach Güterarten und
Käuferschichten sowie über Umfang und Formen
der Erspamisbildung an. Darüber hinaus werden
Daten über die Ausstattung der Haushalte mit lang-
lebigen Gebrauchsgütern, über ihre Wohnverhält-
nisse und über den Bestand an Vermögen und

Schulden veröffentlicht. Diese lnformationen werden
mit wichtigen sozio-ökonomischen Haushaltsmerk-
malen, wie soziale Stellung der Bezugsperson,
Haushaltsgröße, Haushaltsnettoeinkommen, Haus-
haltstyp, Alter der Bezugsperson, kombiniert.

Die Ergebnisse dieser Erhebungen werden in Form
von thematisch gegliederten Heften veröffentlicht.

Einzelveröffentlichungen zur Einkommens-
und Verbrauchsstichprobe 1 988:

Heft 1 : Langlebige Gebrauchsgüter privater Haus-
halte

Heft 2: Vermtigensbestände und Schulden privater
Haushalte

Heft 3: Aufwendungen privater Haushalte fü\
Nahrungs- und Genußmittel; Getränke,
Tabakwaren, Mahlzeiten außer Haus

Heft 4: Einnahmen und Ausgaben privater Haus-
halte

F{eft 5: Aufwendungen privater Haushalte für den
Privaten Verbrauch

Heft 6: Einkommensverteilung und Einkommens-
bezieher in privater Haushalte

Heft 7: Aufgabe, Methode und Durchführung (EVS
1983 und 1988)

Sonderheft 1: Haushalte mit Nutzgärten
Sonderheft 2: Private Haushalte sowie Personen in pri-

vaten Haushalten mit vermtigenswirksa-
men Leistungen.

Einzetveröffenttichungen zur Eankommens-
und Verbrauchsstichprobe 1 993:

Heft 1: Langlebige Gebrauchsgüter privater Haus-
halte

Heft 2: Vermögensbestände und Schulden privater
Haushalte

Heft 4: Einnahmen und Ausgaben privater
Haushalte

Heft 5: Aufwendungen privater Haushalte für den
Privaten Veörauch

Heft 7: Aufgabe, Methode und Durchführung
Sonderheft 1: Private Haushalte mit Garten

Klassifikationen /

Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten
Haushalte, Ausgabe 1983

STATISTISCHES BUNDESAMT
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag MEZLER-POESCHEI- Verlagsauslieferung
Hermann Leins, Postfrach 11 52, 75125 Kusterdingen,
erhäftlich.

W





Zum Wirtschaft sstandort
Deutschland -
Informationen aus 1. Hand

haa-iyffi

Statistisches Jahrbuch f 996
. ftir die Bundesrepublik

Deutschland
und für das Ausland
Beide Rände in einem schuber
zum Vorzugspreisr DM 158,-;
rsBN 3-8246-0541-4

Als Einzelbände:
. für die Bundesrepublik

Deutschland
756 S., DM 128,-;rSBN 3 8246-0540-6

. für das Auslaod
399 S., DM 57,-; ISBN 3-8246-0542-2

Ob in Buchform oder auf CD-ROM,
das Slalislische Jahrbuch ist ein
kompetenter und zuverlässiger
Partner für alle, die sich über das
wirtschaftliche, soziale und kultu-
relle Leben in Deutschland infor-
mieren wollen. Daneben sind
Strukturdaten über die Mitglied-
sraaten der Europäischen Union
und Vergleichszahlen von Japan
und den Vereinigten Staaten hilf-
reich für die Standortbestimmung
Deutschlands. Detailliertes und ver-
gleichendes Zahlenmaterial über
fast alle Länder der Erde gewährt
Einblick in die jeweiligen ökono-
mischen, ökologischen und bevöl-
kerungspolitischen Verhältnisse.

Statlstlsches
Jahrbuch

o\

METZTEN
I,OESCHEL-

Erhältlich im Buchhandel oder dirett beimVerlag Metzler-Poeschel,
Auslieferung SFG - Servicecenter Fachverlage GmbE Postfach 43 43,
72774 Reutlingen, Telefor (07071) 93 53 50, Telefax (07071) 3 3653.

Bestell-Nr. 2r50roo-96324

(n/

stL

\,
0\6

!
t
Ai
$

§

..2

r auf CD-ROM: DM 200,-;
rsBN 3-8246-0543-0


	lnhalt
	Erläuterungen
	Tabellenteil
	Früheres Bundesgebiet
	1 Budgets je Haushalt und Monat (DM/Prozent)
	2 Einnahmen und Ausgaben je Haushalt und Monat (DM/Prozent)
	3 Ausgaben für den Privaten Verbrauch je Haushalt und Monat nach Verwendungszweck sowie nach Dauerhaftigkeit und Wert der Güter (DM/Prozent)
	4 Aufwendungen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren je Haushalt und Monat nach Güterarten (Menge/DM)

	Neue Länder und Berlin-Ost
	5 Budgets je Haushalt und Monat (DM/Prozent)
	6 Einnahmen und Ausgaben je Haushalt nd Monat (DM/Prozent)
	7 Ausgaben iür den Privaten Verbrauch je Haushalt und Monat nach Verwendungszweck sowie nach Dauerhaftigkeit und Wert der Güter (DM/Prozent)
	8 Aufwendungen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren Je Haushalt und Monat nach Güterarten (Menge/DM) 



